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KBYSTONE in 

berühmten North Platte Thal von Nebraska 
Unsere nene KettstonesKolonie i n der neuen Linie der Union Parisie, in. 

dem berühmten North Platte Thal von Nebraska nm aszt einen Landstrich von7 
nngesiihr 6000 Acker der seinsten berieselten Länder in Nebraska. 

Sie bietet jedem strebsamen Former die beste Gelegenheit, sich inii wenigem 
Kapital eine schöne Heimath zn erwerben. Die Preise sind richtig nnd werden 

sich iin Lanse einiger weniger Jahre sicherlich im Wer-the verdoppeln. 

Uin anen eine Beschreibung des Landes und der Anzüglichleit unseres thigebotes zu ttiacheti, bitten wir Eie, 
den ting von Herrn Pastor von Toerne, Pastor der deutschen lutherischen Kirchen von ifagle utid lslniivood Netz» 
sUiisstkkU Bkltf zu lesen. Pastor von Toerne ivar Mitglied des Kontites von sachvrritundigen Deutschen, die ernannt 
waren, unt das Land ani 24. November 1908 zu besichtigen. 

ssagie, Lied» den Tit-. November stilis- 

Herrn G. H. Bahne, Oriiaha. Neb. 
Werther Herr Pavne :- 

« 

Als Mitglied des toniites der deutschen Nebraska Svnode der Generalisation sur Unteriuchuiig Jhres att- 

ieheåidin bLandes inchdein North Platte shal, ungefähr 40 Weil-n ivesilich der Stadt North Platte erlaiive ich nur die folgen- 
n riga en zu nia en: 

Der Grund gi ehr reicher, sandiger spani, I Fuß ties. niit Clav Unter rund, welcher selbst den Grund von Lang- 
iiioiii und Greeley, o., iiberiritsi, ivo Land seht Fausts 00 bis szdtwtt ver aer verkauft wird. Tiefe sit-gaben iverden 
durch Erverte des U. S. Igrirultural Departinent bewiesen, ivie mir von Herrn lswel gesagt wurde. 

« 
DieserGruiid sollte, ivenu bebaut, nahezu alle Arten Critten hervorbringen, wie ; lialta Zuckeriudeiu Korn. Hafer, 

Weizen, ·Gerste, «artosselii, etr. Ernst lei t sit bearbeiten nnd llebt nicht .usaniriien. 
Diese ganzen Läiidereten find unter erieseluiig W) init asser, das ans mehreren großen Quellen abge- 

leitetrvird und die Gesellschaft verpslt t fich, alle Gri rvie auch alle SeitioneGreiiäsirasienin arbeitssåhigleii Zustand zu 

Leben Ein Wasserrechl wird tedes S il Land bedecken, so dast jeder Lauter einen Tit eii tintheil iiir iedeii iler Land er- 
alten wird. Es giebt sicherlich einen nicht tu erschöosenden Wasseivoreath i 

Das klinui in diesem Theil des Landes ist unüberlresilich, die Lust ist rein in einer Höhe von ungeiiihr TM Fuss I 
Ader dein Meeressviegeh das Wetter ist tin Sommex freundlich iiiid ini Winter trocken. 

Wenn inaii alle diese «Thatsacheir—detrachtet, aiin inari nur die eine Schlußfolgerung ziehen, daß ein strebsamer 
Former in dieseni Theil at verdienen nnd sein Land ini Lause weniger Jahre bezahlen musi. während ivelcher seit sich 
der Werth seines Landes dchftivahrschetnlich drei bis viermal vergrößert hat, was augenblialich wieder und wiederum irn 
Staate Coloradv gezeilgt ivordeii ist. Ja diesem Staate sing vian an, dieselbe sitt Grund wie iii teith lsoiiiitv. Neb» 
so die lutherische Ko onie gelegen ist, zu derieseln. 

In der Nachbarschaft von Hei-s Neb» nie sie einen Landstrich an schwednche riittierarier verlauileri uiid rvo der 
Grund nnd das Klinia praktisch diesel sind, sie in der Keith Connty deutsch luiheiischeu noli-nie. — hatte ich die Ge- 
legenheit, das Oel-den der Eisenbahn-sag ons niit Zucker-ruhen iu sehen. Its ich mich bei dieser Gelegenheit bei Leuten ; 
dieser Gegend erkundigte, erfuhr ich, das e sa hoch ivie didswc ideethüden ver Acker und irr 50 Bashel ver Narr ; 
gewinnen. Tie dortigen Rüben enthalten s Pro erit mehr Zucker, als iejenlgeii in ljolorado un Montana, und ich hörte 
von Eroerten, dasi man hier sogar mehr iind grö ere Rüben ziehen könnte, als tote augenblicklich- 

Da Jhre Preise iü dieses ausgezeichnete Land in der That sehr mäßig sind. tndeni sie zwischen Slo bis Sitz per 
dicker lanscn gemäß der Lage von der Stadt und somit einen Durchschnitt von satho per Acker bilden, zweisle ich nicht 
daran. daß Sie alles Land ankeuts -Lutheraner in iehr iurzer seit verlaufen iverdrn und laiiii und werde dieses-i Land 
niit Vergnügen deutsch-lutherischeii äuiern empfehlen. weil ich überzeugt din, das- sie ihr Neid in etiierii oder zivei Jahren 
verdvvveln können und werden« wenn sie es in Ihren Läiiderrieii anlegen. 

zum Schluß noch, aber nicht als Letztes zögere ich nicht sitt eine Minute zu ragen. iveiiii niau Ihre Behandlung 
unseres lutherischen Kotnites voii Pasioreii und Veglriiern in einer wahrlich loniglicheri Weile in Betracht zieht, des- ich iesi 
davon til-erzeugt din, daß alle Diejenigen, welche niil Ihnen untersuchen iiiid anlegen, io wtetvir behandelt wert-eu, freunds- 

lich und vornehm- 
Jndem ich Ihnen den besten Erfolg wünsche. verbleibe ich niit vorzüglicher Hochachtung, 

tgeH Paul von Tonne- 

- 

Rev. (5rnest Meinen Reise-Posten der beiiiich-liitberiicheii Nebraska Eunoe-e, Der auch ein Mitglied beg Nennung 
Unteesnchiingsätoinites war, ist ebenso begeistert nnd schreibt: 

::ii(oin liebe Ists-« Jioo list-s 

Herrn Banne, Linaha« Urbi. 

Neehitet Herri- 
Mit besonderem Vergnügen besintige i Jhnen, baß niit die Reise nach ben Lands-lesen bei Ren-one, 

Nebraska, iehr gefallen hat. Tek ,oden ist sicherlich se r gut nnd es bietet nch dok: ins einen jeden qiiieii sleiyigeii Taan- 
tnann die beite Gelegenheit sich eine schöne Feimat iowie ein Vermögen in erwerben 

Wenn man sich die hübschen s. ebände, wie den Nah-than die niedliche Kuche, die Gibt-nebst nnd den Nani- 
mannsiaben anneht, scheint es nun-« baß xeyftone sich in tin-Hei Zeitszu einein guten plsiatttoiaii tin im »Dein-nie in dieser 
Nachbarschaft entwickeln wied. .«sochachinna·zu:skl, 

ier ist«-n kiieiiekk« 

Jedes Mitglied des Komitei hat uns persönlich geschrieben und gibt seine 
ungualislzirte Zustimmung über das Projekt. Die Originale der beiden oben 
verossentlichten Briese können in unserer Ossire angesehen werden. Wir liab- 
ebensallö Briese von allen übrigen Mitgliedern des KomiteC nämlich von de : 

Herren: Pastor J. T. Kruegey Einkoan Pastor Paul von Toerue, lsagle m. 

Elmtvoodz Pastor Ernst Pseisser, Reise - Pastor der deutsch - lutherischen vix 
braöka Synodez Leopold Jaeggi, Grundeigenthnmö - Händler, (5olunib-si.; 
Wut. Mitter, Bürgermeister von Yutam Max Svaelmle, Eisenwaarewhan - 

ler, Engle; John Rodenburg, Farener, Davenvortz Jaeob Fritzler, Formen-, 
Einkoan Fritz Conrad Krnegen Professor der deutschen Abtheilnng der uni- 
versität in Linkolnz Chr. Kuhh Oeschästssiihrer der »Rebrasta Tribüne und 
Oestliche Presse-» O»iaha, und des »Der Pilger-z Lineolnz Otto Wulss, 
Omahen 

Reservoir auf der Keystone Kot-mi- 
Genilgendet Wasservormth für Betiefelunq (lrti Oriac-) des Landw, kommt vom Birdwood Steck. Die 

Reinvoit’S werden sum - ischkn und Bootfahren benutzt 

» « 
Vieh m dem North Platte Thal 

AW M RMAØ Mädgkm M 23 Monaten an Alsolsa sen gemacht in dem Norm Watte Thal. Eies inmqu 
bochite Preise in South anhm 

Schreiben Sie uns für eine Abschrift » 

:.g eines jeden dieser Briefeo IiiZuckerrübeu beladen-r Zug 
Rüben im Rufst-Platte Thal gezogen, bringen dem Former von IW bis MOPU Acker-ein. — It S isbcrmfit Korn in .’(»ma. 

PAWE lWEsTMEIT cWPMY 
Exknrsioncn Crstes Stomvcrk, Genequ Land 
jeden Montag N. Y. Liic Urbändc Mcrchauts OMAHA, N EB. 
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